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ldörper, Seele und Geist
s[nd untrennbar mitei-
nanderverbunden. Man
,rg:l'iclrt vorn körperli-
chen, seellschen und
geistigen Frinzip.
Aimut Resoma vom Centrum
für Energieheillcunde erklärt
das Zusammenwirken der
drei genannten Prinzipien am
Beispiel des Trinkens: ,,Das
körperliche Prinzip lässt uns
wahrnehmen: Wir haben
Durst. Der Wunsch, den Durst
zu löschen, stellt das seelische
Prinzip dar. Es ist das Ziel, das
unsere Seele erreichen will.
Das geistige Prinzip sagt uns,
wie wir dieses Ziel erreichen.
Wie wir Ziele erreichen, ha-
ben wir gelernt. In dem Bei-
spiel würde man trinken. Kör-
perlich ist man krank, wenn
der Körper nicht meldet, was
ihm fehlt. Seelisch ist er
i<rank, wenn er nicht mehr
mit den Zielen seiner Seele in
Kontakt ist. Geistig ist er
krank, wenn er clas Richtige
will, aber das Falsche tut.'

Ursachen für psychosoma,
tische Krankheiten sind un-
verarbeitete Gefirhle wie
Angst, Wut, Trauer und Sor-
gen. Sie wirken sich als Ver-
spannungen auf die Muskula-
rur aus, beeinflussen die At-
mung und den Stofftvechsel.
Sie können durchUnfrlle, Ver-
ietzungen, Narben, falsche Ge-
-wohnheiten und schlechte Er-

Naturheilkundliche Verfahren:
Schlaflosigkeit kann auf eine
psychische Erkrankung hinwei-
sen- Hier können auch Heil-
praktiker helfen. Foto: dak

nährung begünstigt werden.
All dies wirld sich auf die Le-
bensenergie aus und beein-
fl us st den Energiehaushalt.

Viele lernen, dass Krank-
heit ein Weg ist Verständnis,
Unterstützung und Mitgefrihl
zli bekommen. Gesunden
wird dies oft verweigert. Das
Unterbewusstsein wählt den
Weg, der erfolgreich scheint.

,,Bei Erlaankungen von
Körper, Seele oder Geist ist im-
mer auch das energetische
System in Mitleidenschaft ge-
zogen", weiß A-lmut Resoma
vom Centrum für Energieheil-
icunde in Kassel. Hier unter-
stritzen die Homöopathie, Shi-
atsu, die traötionelle chinesi-
sche Medizin (TCM), Anthro-
posophische Medizin, Osteo-
pathie, Kinesiologie und AYrr-

veda die Behandlung. Die
Schulmedizin ist wichtig zur
medizinischen Versorgung
des Körpers, zur Diagnostil<
und {Iberprüfung des Behand-
lungserfolgs.

Bei der Heilung der Seele
helfen Chakra-Arbeit, schama-
nische Therapie, Musik-,
I(unst-, Schreib-, Tanz- und Ge-
stalttherapie. Der Geist kann
durch Kinesiologie, NLP,
Coaching, Ubung der Wahr-
nehmung und Verhaltensthe-
rapie lernen, gesündere Wege
zur Erreichung seiner Ziele zu
finden.

Unterstlitzend sind eine
ausgewogene Ernährung, Be-
wegung und Entspannungs-
techniken wie Yoga, Qigong,
Thai Chi, ;Älexandertechnik
und Meditation. (iei)

PRAXIS tür
NEUROLOGIE, PSYCHIATRIE

und PSYCHOTHERApIE

Dr. med. Stefan KalCIk

Praxisbetrieb seit 2. April 2007.
Schwerpunkte:
. Schmerztherapie,
. Bewegungsstörungen,
. begleitende Psychotherapie,
. Verbindung von Schul- und

Komplementärmedizin.

Sprechstunden
Mo., Di., Do, und Fr.: 9 bis 1l Uhr

Di. und Do.: 15 bis iZ Uhr
Termine nach Vereinbaruno
Te|.0561 17034070
Kassel, Wilhelmshöher Allee 108
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